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Liebe Leserinnen und Leser

Wenn die Schweiz punkto Schulbildung
europäisch noch knapp Schritt halten kann,
mit einem allerdings sehr alten System, so

wird es eher peinlich, vergleicht man unsere
Verhältnisse im Bereich Erwachsenenbildung
mit jenen des Auslandes. Da ist die Schweiz

beinahe ein Niemandsland. Pardon! Es gibt
eine rechte Anzahl Leute, die mit guten
Ansätzen da und dort Erstaunliches zustande bringen. Mangels Förderung

aber bleibt das marginal.
Wer nun gar von Bildung im Alter spricht, der steht bei uns

vollends im Abseits. Im Alter noch Bildung. Wozu? In einem Land,
in dem alles und jedes einen Sinn in Form von Rentabilität aufweisen

muss, braucht es für solche Gedankenausflüge Mut und
Risikobereitschaft. Wie wichtig, wert- und sinnvoll Bildungsangebote im
Alter sind, ist schwer begreiflich zu machen,... «ausser man tut es».

Pro Senectute erkannte bereits vor Jahren, wie wichtig
Bildung für jeden einzelnen von uns ist und wie stark Lernerfahrung
unser Wohlbefinden beeinflusst. Die Pro Senectute-Bildungsange-
bote orientieren sich an folgenden drei Lernfeldern:

1. auf Gemeindeebene organisieren unsere ehrenamtlichen

Ortsvertretungen zahlreiche Veranstaltungen im Bereich Altersbildung
2. für ehrenamtliche und professionelle Mitarbeiter/innen sowie für

an Altersarbeit interessierte externe Personenkreise bieten wir
eigene Schulungsangebote an

3. Personen, die bereits in der Altersarbeit tätig sind, profitieren von
weiteren, speziellen Pro Senectute-Bildungsangeboten sowie vom
langjährigen und umfassenden Know-how unserer Organisation.

Eines der Ziele unserer Institution ist es, innovative und qualitativ
hochstehende Weiterbildungsangebote in der Altersarbeit
anzubieten. Die Wüste lebt; wir wollen daraus einen blühenden Garten
machen!

Bruno Meili-Schibli
Geschäftsleiter Pro Senectute Kanton Zürich
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